
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SITZUNGSPROTOKOLL 1/2023 

 

aufgenommen in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Donnerstag den 23.03.2023, um 

19:00 Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde Erlauf. 

 

Anwesend: BGM Franz Engelmaier 

 Vizebgm Franz Freitag 

  Michael Schrabauer 

 Bernhard Gattringer 

 Josef Dörfler 

  Franz Schravogl 

  Thomas Kefer 

 Franz Bruckner 

 Brigitte Kellermann 

  Dietmar Wiesbauer 

  Josef Bernauer 

 Florian Schrabauer 

  Günter Braumandl  

  

 

Entschuldigt abwesend: Kurt Schulz 

 Sabrina Woldrich 

 Anton Kos 

  Siegfried Kleindl 

 Martin Bartik 

 Fabian Kastenhofer 

Unentschuldigt abwesend: 0 

 

Schriftführerin: Patricia Willatschek 

 MARKTGEMEINDE ERLAUF 

Melker Straße 1 | 3253 Erlauf 

Tel. 02757/6221 | Fax: DW 20  

Mail: 

erlauf@friedensgemeinde.at 

www.friedensgemeinde.at 

mailto:erlauf@friedensgemeinde.at
http://www.friedensgemeinde.at/


 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

 

 

• Der Bürgermeister teilt mit, dass ein Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ 

Gemeindeordnung 1973 vorliegt. Er selbst hat diesen dem Protokoll beigelegten 

Dringlichkeitsantrag „Sanierung Marktplatz-Angebot Fa. Strabag“ zu Beginn der 

Sitzung eingebracht.  

 

 Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Angelegenheit 

„Sanierung Marktplatz-Angebot Fa. Strabag“ in der 

heutigen Sitzung als Tagesordnungspunkt 23 

aufzunehmen und inhaltlich zu behandeln.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Damit ergibt sich folgende abgeänderte Tagesordnung: 

 

TAGESORDNUNG 

1. Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 15.12.2022 

2. Bericht des Prüfungsausschusses vom 20.03.2023 

3. Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2022 

4. Aggregat Feuerwehrhaus – Förderzusage - Anschaffung 

5. SpeechCode Lizenzverlängerung 2023 

6. Bauführung des NÖ Straßendienstes – Übernahme in die Erhaltung und 

Verwaltung der Gemeinde  

7. Angebot Fa. Heilos – Leseecke für die Volksschüler 

8. Angebot neuer Bodenbelag Kindergarten 

9. Kindergarten Pauschale Ferienbetreuung Juli und August 

10. Kindergartenoffensive – gemeinsame Tagesbetreuung in der Kleinregion  

11. Frauenberatung Mostviertel Subventionsansuchen 2023 

12. ASBÖ Pöchlarn-Neuda Subventionsansuchen 2023 

13. Bauhofkooperation – Kleinregionsitzung 

14. Änderung örtliches Raumordnungsprogramm  

15. Gemeindefest 1200 Jahre 

16. Nibelungengau TV Regional 

17. Museum Öffnungszeiten und Eintrittspreise 

18. Angebote Straßensanierung Fa. Lang u. Menhofer 

19. Sanierung und Fernwärme Vereinshaus 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

20. Fahrbahnteiler B1 – Bestellung eines Planungskoordinators 

21. Deckenbeleuchtung Kindergarten Gruppe 1 

22. Reparatur Maibaumgestell 

23. Sanierung Marktplatz – Angebot Fa. Strabag 

 

Der Bürgermeister eröffnet um 19:14 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die 

erschienenen Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

  

 

Zu 1.) Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 15.12.2022 

 Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Sitzungsprotokolle vom 15.12.2022 

keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Die Sitzungsprotokolle gelten daher 

als genehmigt 

  

 

Zu 2.) Bericht des Prüfungsausschusses vom 20.03.2023 

Der Bürgermeister erteilt dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses, Herrn 

Thomas Kefer, das Wort. Dieser bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht 

über das Ergebnis von der angesagten Prüfung vom 20.03.2023 zur Kenntnis. Bei 

dieser Prüfung wurde der Rechnungsabschluss 2022 geprüft.  

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss.  

 

Herr Kefer übergibt das Wort wieder an Bürgermeister Engelmaier. 

 

Zu 3.)  Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2022 

Der vom Bürgermeister erstellte Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2022 ist 

in der Zeit vom 08.03.2023 bis 22.03.2023 am Gemeindeamt während der 

Amtsstunden zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen. Die Auflage wurde 

ortsüblich kundgemacht. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde bei 

Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des Entwurfs ausgefolgt. Der 

Prüfungsausschuss hat den Rechnungsabschluss innerhalb der Auflagefrist geprüft. 

Es wurde keine schriftliche Stellungnahme eingebracht. 

   

            

  

 Antrag des  



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den vorliegenden 

Rechnungsabschluss 2022 samt den erforderlichen 

Beilagen beschließen 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Zu 4.) Aggregat Feuerwehrhaus – Förderzusage - Anschaffung 

 Es ist anzudenken, ob für die Feuerwehr ein Aggregat angeschafft werden soll, 

damit im Blackout Fall die Feuerwehr Erlauf mit Strom versorgt werden kann und 

somit auch die Gemeinde Erlauf unterstützen kann.  

 Die FF Erlauf hat im Februar 2023 bereits um Förderung angesucht. Die Förderhöhe 

für ein Aggregat der Kategorie 2 beträgt 34 Prozent des Anschaffungswertes, 

maximal € 6.800,00. 

  

 Ein Aggregat der Kategorie 2 kostet in etwa € 15.000,00. Die Förderung würde bei 

diesem Betrag € 5.100,00 ausmachen und für die Gemeinde Erlauf würden Kosten 

von € 9.900,00 anfallen. 

 Für die Notstromeinspeisung wurde von der Fa. Schuster GmbH ein Angebot für die 

erforderlichen Elektroarbeiten vorgelegt. Die Grobkostenschätzung für die 

Notstromeinspeisung beträgt € 4.529,26 (inkl. MwSt) 

  

 

 Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge grundsätzlich beschließen, dass 

das Thema „Anschaffung Aggregat für FF Erlauf“ weiter 

verfolgt wird. Es soll eine gemeinsame Ausarbeitung mit 

der Fa. Taubinger stattfinden. 

 Eine Anschaffung eines Aggregates kann auch nur 

erfolgen, wenn die Finanzierung hierfür gesichert ist. 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Zu 5.)   SpeechCode Lizenzverlängerung 2023 

Die SpeechCode Lizenz für die Friedensgemeinde Erlauf läuft aus und soll um ein 

weiteres Jahr verlängert werden. Der Preis beträgt weiterhin € 850,00+20% USt. 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

 

 

 Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die Lizenzverlängerung für ein 

weiteres Jahr zu einem Preis von € 850,00 +20% USt. 

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Zu 6.) Bauführung des NÖ Straßendienstes – Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung 

der Gemeinde 

 Die Marktgemeinde Erlauf hat die vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Melk 

auf Kosten der Marktgemeinde Erlauf hergestellten Anlagen - Nebenanlagen 

entlang der Landstraße L5317 von km 1,690 bis km 1,773 in Niederndorf – in ihre 

Verwaltung und Erhaltung und das außerbücherliche Eigentum zu übernehmen. 

 

 

 Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge obgenannte Erklärung zwischen 

der Marktgemeinde Erlauf und der NÖ Straßenmeisterei 

beschließen und unterfertigen. 

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Zu 7.) Angebot Fa. Heilos – Leseecke für die Volksschüler  

 Frau Direktor Unger möchte im Obergeschoss der Volksschule Erlauf eine Lese-

Entspannungs-Ecke installieren lassen. 

 Die Fa. Heilos wurde beauftragt, ein Angebot zu erstellen. Die Kosten laut 

vorgelegtem Angebot und Plan betragen € 12.996,00 (inkl. MwSt) – gültig wegen 

der Preisschwankungen jedoch bis 11/2022. 

 

    Da eine Leseecke, hergestellt von einer Tischlerei, sehr hohe Kosten verursacht, soll 

nun versucht werden, eventuell gebrauchte Möbel zu erwerben. Auch eine Anfrage 

bei einer geschützten Werkstatt (z.b. Emmaus) ist anzudenken. 

 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

   Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss.  

 

   Der Punkt soll in den nächsten Gemeinderatsitzung weiterbehandelt werden. 

 

Zu 8.) Angebot neuer Bodenbelag Kindergarten 

 Die Kindergartenleiterin, Fr. Mayerhofer, hat die Gemeinde gebeten, ein Angebot 

für einen neuen Bodenbelag im Kindergarten, Gruppe 1 einzuholen, da der 

derzeitige Belag sehr beschädigt ist. Die Firma MFB Böden GmbH wurde beauftragt, 

ein Angebot zu erstellen, da sie Spezialisten für die Verlegung von Vinylöden bzw. 

Linoleumböden sind. Diese Böden sind sehr strapazierfähig und weicher in ihrer 

Beschaffenheit.  

  Die Fa. MFB Böden GmbH hat nach Besichtigung 3 Boden Varianten angeboten: 

Variante 1 – Linoleum:  € 5.500,68 (inkl. MwSt) 

Variante 2 – Vinylboden:  € 4.810,50 (inkl. MwSt) 

Variante 3 – Bioboden:  € 6.055,86 (inkl. MwSt) 

Diese Angebote haben bis 31.03.2023 Gültigkeit. 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Fa. MFB Böden 

Gmbh mit der Verlegung des Bodens, und zwar mit der 

Variante 1 – Linoleum Boden, mit Kosten in Höhe von  

€ 5.500,68 (inkl. MwSt) zu beauftragen. 

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Zu 9.) Kindergarten Pauschale Ferienbetreuung Juli und August 

 Derzeit wird in den Monaten Juli und August eine Pauschale von € 12,00 für jeweils 

3 Wochen verrechnet. Da der Kindergarten jetzt nurmehr 1 Woche (anstatt 3 

Wochen) in den Ferien geschlossen hat, soll der Pauschalbetrag auf € 16,00 pro 

Monat erhöht werden.  

   

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, den Pauschalbetrag 

für die Ferienbetreuung im Kindergarten in den Monaten 

Juli und August auf € 16,00 pro Monat zu erhöhen. 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Zu 10.)  Kindergartenoffensive – gemeinsame Tagesbetreuung in der Kleinregion 

Am 23.02.2023 fand wieder eine Kleinregionssitzung statt. Dabei wurde unter 

anderem die neue Kindergartenoffensive besprochen. In der Kleinregion haben nur 

die Gemeinden Pöchlarn und Krummnußbaum eine Tagesbetreuungseinrichtung 

für Kleinkinder. Ab September 2023 sollen die Tagesbetreuungseinrichtungen am 

Vormittag kostenfrei werden. Dann wird angenommen, dass der Bedarf steigen 

wird. Die Gemeinden Pöchlarn und Krummnußbaum nehmen dadurch nur mehr 

gemeindeeigene Kinder auf. Es wird nun angedacht, eine kleinregionale Lösung zu 

finden, da die Gemeinden Erlauf und Golling keine Tagesbetreuungseinrichtung 

haben, aber aufgrund der Gesetzesänderung eine Betreuung für Kleinkinder 

anbieten sollten.  

Sollte eine kleinregionale Lösung zustande kommen, werden die Kosten nach einem 

Aufteilungsschlüssel auf alle Gemeinden aufgeteilt.  

 

 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss für eine 

gemeinsame kleinregionale Lösung fassen. 

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 

Zu 11.)  Frauenberatung Mostviertel Subventionsansuchen 2023 

 Wie bereits im Jahr 2022 ist ein Subventionsansuchen der Frauenberatung 

Mostviertel an den Gemeinderat eingelangt.  

 Im Jahr 2022 wurden ungefähr 9 Beratungen in Erlauf durchgeführt. 

 Um die anfallenden Kosten decken zu können, wird um eine Subvention in der Höhe 

von € 0,40 pro Gemeindebürgern und Gemeindebürger ersucht.  

 Einwohnerzahl per 31.12.2022: 1.126 

  

  

 Antrag des  



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge zustimmen, die Frauenberatung 

Mostviertel im Jahr 2023 mit einem Betrag in der Höhe 

von € 450,40 (€ 0,40 pro Einwohner) zu unterstützen.  

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

Zu 12.)  ASBÖ Pöchlarn-Neuda Subventionsansuchen 2023 

ASBÖ Pöchlarn-Neuda benötigt eine neue EDV-Anlage. Es wurde ein Ansuchen auf 

Kostenbeteiligung gestellt. Die Kosten für 5 Einheiten betragen ca. € 9.000,00. 

In der Kleinregionssitzung am 23.02.2023 wurde angedacht, € 1,00 pro Einwohner 

je Gemeinde zu subventionieren.  

Einwohnerzahl per 31.12.2022: 1.126 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die neue EDV-

Anlage für den ASBÖ Pöchlarn-Neuda mit € 1,00 pro 

Einwohner, somit € 1.126,00 zu finanzieren. 

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 

Zu 13.)  Bauhofkooperation – Kleinregionssitzung  

In der Kleinregionssitzung am 23.02.2023 wurde über die Besprechung einer 

möglichen Förderung mit dem Land NÖ informiert. Die Bauhofkooperation würde 

mit maximal 50% gefördert. Jedoch würden für 2 Jahre keine Bedarfszuweisungen 

für den Straßenbau an die Gemeinden der Kleinregion ausbezahlt. Da keine der 

beteiligten Gemeinden auf die BZ für Straßenbau verzichten kann, wird das Projekt 

„gemeinsamer Bauhof“ nicht mehr weiterverfolgt.  

 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss. 

 

 

Zu 14.)  Änderung örtliches Raumordnungsprogramm 

           Die Unterlagen zur Abänderung des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 

Erlauf sind in der Zeit vom 08.02.2023 bis 22.03.2023 öffentlich aufgelegen. 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

     Während der Auflage wurden zu Änderungsfall 4 keine schriftlichen Stellungnahmen 

abgegeben. Der Bürgermeister bringt Änderungen zu dem aufgelegten Entwurf der 

Abänderung des Flächenwidmungsplanes in der Fassung des GR-Beschlusses vom 

08.10.2020, erstellt von DI Hans Emrich, Ingenieurkonsulent für Raumplanung und 

Raumordnung vollinhaltlich zu Kenntnis. Dieses Schriftstück bildet einen Bestandteil 

dieser Verhandlungsschrift und liegt dem Sitzungsprotokoll bei. Der Gemeinderat 

schließt sich den Empfehlungen an.  

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge Punkt 4 der 3. Änderungen zu 

dem aufgelegten Entwurf der Abänderung des 

Flächenwidmungsplanes vollinhaltlich zustimmen. 

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

Zu 15.)  Gemeindefest 1200 Jahre 

Bürgermeister Engelmaier übergibt das Wort Herrn Michael Schrabauer. Dieser 

informiert darüber, dass das Gemeindefest am Sonntag, 25.6.2023 nachmittags 

stattfinden wird. 

Herr Dr. Gerhard Floßmann hat seine Unterstützung für die 1200 Jahr Feier ebenfalls 

zugesagt. Er wird am Nachmittag einen fachlichen Vortrag halten.  

Das Fest wird in einem kleineren Rahmen, mit musikalischer Begleitung seitens des 

TKE Erlauf, stattfinden. Nach dem Vortrag soll es für die Beteiligten, einen kleinen 

Imbiss und Getränke geben. 

  

 Herr Schrabauer übergibt Bürgermeister Engelmaier wieder das Wort. 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass das 

Gemeindefest 1200 Jahre urkundliche Erwähnung am 

Sonntag, 25.6.2023, in einem kleinen Rahmen mit 

anschließender Verköstigung stattfinden soll.  

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

Zu 16.) Nibelungengau TV Regional  

In der Kleinregionssitzung am 23.02.2023 wurde mitgeteilt, dass das Projekt 

Gemeinde-TV Regional vom kleinregionalen Entwicklungsfonds zu 50 % gefördert 

wird. 

Über die Aufteilung und Themen der Beiträge in der Region soll es einen 

gemeinsamen Workshop geben. Der Termin wird noch bekanntgegeben. 

   

   Interessierte Gemeinderäte, die an dem Workshop teilnehmen möchten, sollen sich 

dann bei Patricia Willatschek melden. 

 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss. 

 

  

 

Zu 17.)  Museum Öffnungszeiten und Eintrittspreise 

 Derzeit ist das Museum jeden Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet und wird   

von einem 4-köpfigen Team freiwillig betreut. Die unten angeführten Preise wurden 

zuletzt in der Gemeinderatsitzung am 07.05.2020 neu festgesetzt. 

  
 Es soll nun überlegt werden, ob das Öffnungsangebot ausgeweitet und auch die 

Preise angepasst werden sollen. 

  

 Antrag des 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass das Museum 

von 1. Mai bis 26. Oktober am Samstag, Sonntag und 

Feiertag geöffnet hat. Ab 27. Oktober soll das Museum 

wieder nur am Sonntag geöffnet werden.  

Die Preise werden ab Mai 2023 um € 1,00 erhöht. 

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 

Zu 18.) Angebote Straßensanierung Fa. Lang u. Menhofer 

Von der Fa. Lang u. Menhofer wurden folgenden Angebote für die Straßensanierung 

übermittelt: 

1. Straßensanierung Wolfring € 102.540,50 (inkl. MwSt) 

2. Straßensanierung Hütteldorfergasse € 72.897,54 (inkl. MwSt) 

3. Straßensanierung Harlanden € 14.742,78 

4. Straßensanierung Knocking  € 10.050,18 

 

 

 

 Antrag des 

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge grundsätzlich beschließen, dass 

die Projekte nach Dringlichkeit umgesetzt werden. Vor 

der Auftragsvergabe an die Baufirma muss die 

Finanzierung gesichert sein.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 

Zu 19.) Sanierung und Fernwärme Vereinshaus 

 Herr Meßner von der Fa. LMD Energy GmbH hat ein Angebot für die Verlegung der 

Fernwärme im Vereinshaus vorgelegt. Das Angebot wurde für die Trachtenkapelle 

und FF Erlauf wie folgt aufgeteilt: 

• Fernwärmeanschluss für Trachtenkapelle: € 8.736,00 (inkl. MwSt) 

• Fernwärmeanschluss für FF Erlauf: € 12.971,28 (inkl. MwSt) 

  

 Die genauen Kosten wird Bürgermeister Engelmaier mit Herrn Meßner noch 

abklären.  

  



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

 Antrag des 

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Fernwärme 

im Vereinshaus verlegt werden soll. Ein Beschluss über 

die genaue Kostenhöhe erfolgt in der nächsten 

Gemeinderatsitzung. 

  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

Zu 20.)   Fahrbahnteiler B1 – Bestellung eines Planungskoordinators 

Die NÖ Straßenbauabteilung (STBA5) errichtet bei der B1 Melker Straße 

(Westeinfahrt) in Abstimmung mit der Gemeinde Erlauf einen Fahrbahnteiler. Dazu 

ist auch die Anpassung der Nebenflächen erforderlich. 

Für die Planungskoordination der Nebenflächen und Planung eines neuen 

Parkplatzes auf der Parzelle 723/3 hat die Fa. Zeleny Infrastrukturplanung folgendes 

Angebot für Ingenieurleistungen gelegt: 

• Nebenflächen B1 West   €   2.620,80 (exkl. MwSt) 

• Parkplatzplanungen   € 22.464,00 (exkl. MwSt) 

• Planunskoordinator gem. BauKG €    1.801,80  (exkl. MwSt) 

  Gesamtkosten € 26.886,60 (exkl. MwSt) 

     € 32.263,92 (inkl. MwSt)  

  

Da die Planungskoordination bereits mit den Arbeiten des Fahrbahnteilers B1 

beginnt, wird die Auftragsvergabe für die Ingenieurleistungen für die Nebenflächen 

B1 West mit Kosten in Höhe von € 2.620,80 (exkl. MwSt) in der heutigen 

Gemeinderatsitzung beschlossen.  

Die übrigen Leistungen und damit verbundenen Kosten für die Parkplatzplanungen 

und für die Planungskoordination sollen grundsätzlich beschlossen werden und die 

Fa. Zeleny damit beauftragt werden, sobald das Projekt umgesetzt wird und unter 

der Voraussetzung, dass die Finanzierung gesichert ist. 

 

 

Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Fa. Zeleny 

Infrastrukturplanung mit der Planungskoordination für die 

Nebenflächen B1 West mit Kosten für die 

Ingenieurleistungen in Höhe von € 2.620,80 (exkl. MwSt) 

zu beauftragen. 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

  Die Ingenieurleistungen für die Parkplatzplanungen und 

für die Planungskoordination sollen grundsätzlich 

beschlossen werden und der Auftrag an die Fa. Zeleny 

vergeben werden, sobald das Projekt umgesetzt wird und 

unter der Voraussetzung, dass die Finanzierung gesichert 

ist.  

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 

 

Zu 21.) Deckenbeleuchtung Kindergarten Gruppe 1 

Die Deckenbeleuchtung soll im Kindergarten in der Gruppe 1 auf LED umgestellt 

werden. Hierfür wurden 2 Angebote vorgelegt: 

1. Fa. Schuster GmbH: € 2.048,00 (inkl. MwSt) 

2. Fa. Klenk & Meder: € 1.124,36 (inkl. MwSt) 

 

 

Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Fa. Klenk & 

Meder mit dem Umrüsten auf LED Beleuchtung im 

Kindergarten, Gruppe 1 mit Kosten von € 1.124,36 (inkl. 

MwSt) zu beauftragen.  

 

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  

 

Zu 22.) Reparatur Maibaumgestell 

In der Gemeindevorstandsitzung am 09.03.2023 wurde einstimmig beschlossen, dass 

das verzogene Maibaumgestell von der Fa. Windisch mit einem Richtpreis Angebot 

von € 1.700,00 (exkl. MwSt) repariert werden soll.  

Mittlerweile wurde jedoch ein zweites Angebot von der Fa. Ludwig Mayrhofer e.U. 

nachgereicht. Es handelt sich ebenfalls um ein Richtpreis Angebot, in Höhe von  

€ 1.154,40 (inkl. MwSt).  

 

Antrag des  



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Fa. Ludwig 

Mayrhofer e.U., aufgrund des günstigeren Angebots mit 

einem Richtpreis von € 1.154,40 (inkl. MwSt) beauftragt 

werden soll.  

Der Beschluss des Gemeindevorstandes vom 09.03.2023, 

TOP 4, ist dadurch hinfällig und die Fa. Windisch GmbH 

wird nicht beauftragt.   

 

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  

 

 

Zu 23.) Sanierung Marktplatz – Angebot Fa. Strabag 

            Bereiche am Marktplatz sollen wegen erheblicher Schäden neu asphaltiert werden. 

Die Fa. Strabag AG hat für dieses Vorhaben ein Angebot vorgelegt. Die geschätzten 

Kosten betragen hierfür € 27.316,02 (inkl. MwSt.) Mit den Sanierungsarbeiten soll 

spätestens am 

17. April 2023 begonnen werden. 

 

 

 

 Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Fa. Strabag AG 

mit dem Auftrag laut vorliegendem Angebot und mit 

Kosten in Höhe von € 27.316,02 (inkl. MwSt) zu 

beauftragen.  

 

 

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

 

 

Zu 24.) Berichte des Bürgermeisters 

 



 
 
 
 
 
 

  

 

 

 
   

  
  

 

• Nächste GV Sitzung 11.05.2023 

• Nächste GR Sitzung 25.05.2023 

• ÖBB Modernisierung Erlauftalbahn – Besprechung 24.02.2023 

• Betriebsgebiet (Gespräche Anfang April) 

• Glasfaserausbau – Fertigstellung bis 2028 durch A1 – Kostenbeteiligung max € 300,00 

pro Haushalt  

• Katastrophenschutzplan muss ausgearbeitet werden 

• Teambuilding für Vereinshaus + Neuer Bauhof/Mehrzweckhalle und für 

Marktplatzgestaltung 

1. Team für Vereinshaus + Neuer Bauhof/Mehrzweckhalle: 

➢ Dietmar Wiesbauer 

➢ Bernhard Gattringer 

➢ Josef Bernauer 

2. Team für Marktplatzgestaltung: 

➢ Michael Schrabauer 

➢ Franz Schravogl 

➢ Franz Freitag 

 

Ende der öffentlichen Gemeinderatssitzung:  20:52   Uhr 

 

 

Die Schriftführerin: Der Bürgermeister:    Vertreter ÖVP: 

 

 

 

Patricia Willatschek Franz Engelmaier            Michael Schrabauer  

      

 

 

Vertreter SPÖ:    Vertreter EA:  Vertreter FPÖ: 

 

     entschuldigt 

 

Thomas Kefer    Kurt Schulz  Dietmar Wiesbauer 


